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MRSA-Vergütungsvereinbarung: Vertragsärzte

Bekanntmachung: Deutsches Ärzteblatt am 20.01. bzw. 11.05.2012
Ziel: Vernetzung von stationärer und ambulanter MRSA-Versorgung
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MRSA-Vergütungsvereinbarung: Vortragsinhalte

Hintergrund: MRSA stationär und ambulant

Regelungen: Umsetzung durch die KVB

Fallkonferenzen: Einbindung in regionale Netzwerke

Informationen: Webseiten der KBV und KVB

Vergütungsvereinbarung: Schwachstellen 

Pflegeeinrichtungen: Schnittstelle zu Vertragsärzten

Stand heute
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MRSA-Bekämpfung: warum vernetzt?

Rot: 5 Kliniken aus Bayern (https://ars.rki.de / T. Eckmanns)

MRSA: stationär und ambulant 2008-2011
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MRSA-Bekämpfung: gewusst wie!

Grafik: Fa. Schülke, Norderstedt, modifiziert 

Nachverfolgung,
Information an 

Weiterbehandelnde

Sorgsamer Umgang mit Antibiotika in der Humanmedizin und im Veterinärbereich

rationale Hygiene-
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MRSA-Träger: Risikoprofil, Abstriche, Sanierung
Definition des Risikoprofils im Rahmen der MRSA-Vergütungsvereinbarung

„MRSA-Risikopatient“
muss vor der Vertragsarzt-Versorgung in den letzten 6 Monaten stationär
(mind. 4 Tage zusammenhängend) im Krankenhaus behandelt worden sein
und zusätzlich die folgenden Risikokriterien erfüllen:

Patient mit bekannter MRSA-Anamnese (z.B. MRSA-Nachweis im KH)

und/oder

Patient mit zwei oder mehr der nachfolgenden Risikofaktoren: 
Chronische Pflegebedürftigkeit (mindestens Stufe 1)
Antibiotika-Therapie in den zurückliegenden 6 Monaten
Liegende Katheter (z.B. Harnwegableitung, PEG, Tracheostoma)
Dialysepflichtigkeit
Hautulcus, Gangrän, chronische Wunde/n, tiefe Weichgewebe-Infektion

MRSA-Abstriche (Screening/Kontrollen): Nasenvorhöfe + Rachen + Wunde

MRSA-Sanierungsbehandlung = Eradikationstherapie + Abstrichkontrollen
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MRSA-Dekolonisierung ambulant: 5 (-7) Tage

Nasen-Vorhöfe: Mupirocin-Salbe 3 x täglich, beidseits

Antiseptische Gurgellösung: 3 x täglich, nach Mahlzeit/Zahnpflege

Ganzkörper-Antiseptik: täglich MRSA-Waschlotion inklusiv Haare (!)

Wunden: Antiseptische Lösung (Wirkstoff: z.B. Lavasept, Octenidin)

Körper-, Bett-Wäsche, Waschlappen, Handtücher: täglich wechseln

Desinfektion im Patienten-Umfeld: nach Antiseptik bei Körperpflege

Persönl. „Utensilien“: z.B. Brille, Zahnprothese, Rasierapparat, Hörgerät

Patient: Präparat zur Händedesinfektion + Wischdesinfektion verordnen

5 Tage lang       3 Tage            Max. 2 (3) x      Langzeitkontrollen + ggf. vor KH    Ziel

auf GKV-Rezept 
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MRSA-Sanierung: GKV muss bezahlen!

8 Monate nach Beginn Vergütungsvereinbarung …



MRSA-Vergütungsvereinbarung für Vertragsärzte
Dr. Lutz Bader I 4. LARE-Symposium 05.12.2012 9

seit 01.04.2012

Laborleistungen: MRSA-Nachweis
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MRSA-GOPen: Punkte x OPW        : ca. 40 €
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Fall 1 Fall 2 Fall 3

Fall 4

MRSA-Screening/Dekolonisierung: 6 Monate post-stationär

ICD-10-GM: U80.0 X

Ziel: Träger
wird MRSA -

„U 80.0!: S. aureus mit Methicillin-R“
Fall 5: Träger
weiter MRSA +
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EBM / 87.8 – ärztliche Leistungen zur Diagnostik und 
ambulanten Eradikationstherapie von Trägern mit MRSA

GOP 86778 Teilnahme an einer sektorübergreifenden MRSA-Fallkonferenz   
und/oder regionalen Netzwerkkonferenz des Gesundheitsamtes      
gem. Anhang 3 Nr. 3-4 (neu: 30.03.2012) zur Vergütungsvereinbarung

Vertragsärzte: 1x im Behandlungsfall (nur bei Eradikationstherapie)

Bewertung: 130 Punkte = 4,56 € (pro MRSA-Sanierung im Quartal)

Ärzte aus Diagnostik-Laboren (seit 30.03.2012 besteht Ergänzung):
ebenfalls Nutzung der GOP 86778 maximal 2600 Punkte pro Labor    
(= max. 20 Patienten), bei Vortrag maximal 4285 Punkte pro Sitzung

Gedacht als „runder Tisch“ zur MRSA-Bekämpfung und -Beratung:
Vertreter ÖGD / Gesundheitsamt der Region
FA für Labormedizin / Mikrobiologie (Diagnostik-Labore)
Hygienebeauftragte regionaler Krankenhäuser
Vertreter regionaler Pflegeheime
Vertreter bzw. Einbindung der KVB (Genehmigung)
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MRSA-Fallkonferenz: Termine          www.kvb.de



MRSA-Vergütungsvereinbarung für Vertragsärzte
Dr. Lutz Bader I 4. LARE-Symposium 05.12.2012 14

www.kbv.de: MRSA und ambulante Versorgung

basiert auf EUREGIO
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www.kvb.de: MRSA-Webseite seit 02/2012
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MRSA-Webseite der KVB: direkter Zugang
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KVB: Informationen für Vertragsärzte
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MRSA-Vergütungsvereinbarung: im Fokus

MRSA-Fallkonferenzen: GOP 86778 für Behandlungsfälle/Quartal

Organisation (MRE-Netze): GA / ÄKBV / KVB-QZ / Kliniknetze

Dekolonisierung: Bezahlung nötiger Lösungen / Utensilien

Patient selbst vs. GKV: Thema im G-BA / UA Arzneimittel + UA VL

MRSA-Regelungen: prä-stationär (z.B. vor elektiver OP)

KBV: AK Krankenhauskooperation / Modell wie bei AOK Bremen 

MRSA bei Pflegebedürftigen: Schnittstelle / Vertragsarzt / Pflege

Zu Hause: Verordnung amb. Pflege zur MRSA-Eradikation (HKP-RL)

Im Heim: Hygiene mit Augenmaß! Regionale Pflegenetze im Aufbau
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http://www.pflegehygiene.nlga.niedersachsen.de/portal/



Räumliche Isolierung im PflegeheimMRSA

MRSA-Infektion
große Wunde/n
inv. Zugänge?

Ja Einzelzimmer
möglich? Ja Unterbringung im

Einzelzimmer

Nein

Nein
Unterbringung im
Zweibettzimmer

möglich

Ja
Unterbringung mit

geeignetem
Mitbewohner

Nein

Hat Mitbew.
Atemwegsinfektion

chron. Wunde/n
inv. Zugänge?

Isolierung wie im Krankenhaus:
nicht notwendig. Teilnahme
am Gemeinschaftsleben: möglich
Unterbringung wird dem Risiko
angepasst, das vom MRSA-pos. 
Bewohner ausgeht bzw. für den 
potentiellen Mitbewohner besteht.
Bei mehreren MRSA-Trägern ist
eine Zusammenlegung sinnvoll.

NLGA Hannover 2012
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MRSA-Management im Pflegeheim 

Wichtige Schnittstelle: „Drehtür-Effekt“ durch Krankenhaus-Aufnahmen

Abstimmung: notwendig zwischen behandelnden Ärzten und Heimen

Fortbildung: für Heim-Mitarbeiter (Pflege, Therapeuten, Hauswirtschaft)

Hygieneinfos: stationäre Pflege (z.B. NLGA Hannover, LGL und LARE)

Mitarbeiter: Händedesinfektion, Handschuhe, Plastikschürze (Pflege, VW)

Isolierung: „Normalitätsprinzip“ im Vergleich zum Management in Kliniken

Bewohner: Teilnahme an Aktivitäten der Gemeinschaft (mit Ausnahmen)

Ärzte: Vorgehen nach MRSA-Vergütungsvereinbarung (Kontroll-Abstriche)
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MRSA-Vergütungsvereinbarung: Stand heute

Einbindung der Vertragsärzte in die MRSA-Bekämpfung

Meilenstein für eine vernetzte MRSA-Bekämpfung

Bestehende Schwachstellen sind nachzubessern

Motivation der Vertragsärzte zur MRSA-Genehmigung

Optionen der Vergütungsvereinbarung nutzen 
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Vielen Dank für Ihr Interesse

www.curacampus.de

Vertragsärzte:

MRSA-Genehmigung

bitte beantragen!


